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In einer flachen vermoorten Senke am Rande der Grundmoräne gelegen und an intensive Frischwiese und Graben angrenzend, hat sich auf 
überwiegend feuchten, eutrophen, degradierten Torfen eine artenarme Feuchtwiese ausgebildet;
Miteinander verzahnt sind eine Wasserknöterich-Zweizeilen Seggenwiese und eine Quecken-Zweizeilen Seggenwiese.
Im Südwesten zieht sich ein Weißstraußgras-Flutrasen in das Biotop hinein.
Es erfolgt eine intensive Nutzung als Wiese.
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Carex disticha Polygonum amphibium

Agrostis stolonifera Elytrigia repens Phragmites australis Potentilla anserina
Vicia cracca

Alopecurus geniculatus Juncus effusus Lythrum salicaria


